
Hauptzöllamt Arntl. Kennzeichen

des Fahrzeugs

Antrag auf Steuerbefreiung nach § 3 Nr. 7 Kraftfahrzeugsteuergesetz (KraftStG)
für Fahrzeuge, der Land-und Forstwirtschaft

- Name. Vorname, Firma

Anschrift (Straße / Nümrher, PLZ, Ort)

Ich beantrage-Bef^iurig yon der Kräftfährzeugsteuer für das nachfolgend aufgeführte Fahrzeuge

-I. Fahrzeugart

Fahrzeughersteller/Iri....../. '

□■Zugmaschine (jedoch kerne. Sattelzugmaschine).
O mehrachslger Anhänger Q'edoch kein Sattelanhänger), der ausschließlich hinter der Zugrnaschine
t)zw. dem Sonderfahrzeug mit dem amtl. Kennzeichen mitg'eführt wird.
□ einachsiger Anhänger (jedoch kein Sattelanhänger), einschließlich Arihähger, mit zwei Achsen,
dessen Ächsabstand weniger als einen Meter beträgt;
□ Sonderfahrzeug; das we^en selrier Bauart und seiner besöhdereri, mit'ihm fest yerbundeneh '
besonderen Einrlchturigen hur für die unter Ziffer il dieses Ähträges arigegebehen Verwehdungs-
zwecke geeignet und t>estimmt ist. Es handelt sich urh (nähere Beschreibung des Sonderfahrzeugs):

□ .Ich habe bereits für ein anderes / früheres Fahrzeug die Steuerbefreiung, nach § 3- Nr. 7 KraftStG in
Anspruch genommen. Amtl. Kennzeichen,dieses Fahrzeugs;

II. Verwendungszweck .
Das Fahrzeug soll ausschließlich verwendet werden

ö in rrieinem lahd-,oder forstwirtschaftlictien Betrieb für folgende Zwecke:
(Z.-B. PflOgen, Mähen, Beförderung lancMrtschafUicher-Erzeugniste oder BedarfsgOter)

□ zur Durchführung folgender LohriaWlten füV larid- oder fors^lrtschaftliche Betriebe:
(z. B. HolzrOcken, ÜnkrautT/Schädlingsbekämpfung. Emtearbeiten). !

□ für Beförderungen (Trans(X)rte) irn Auftrag und für Rechnung land-oder forctwillschaftlicher .
Betriebe;. Die Beförderungen beginnen öder enden jeweils In einem land- oder forstwirt^chäftlicheh
Betrieb (Bitte Art der Beförderungen angeben). '

Q zur Beförderung von Milch, Magermilch; Molke oder Rahrn (ggf. auch von Milcherzeugnissen auf
dem Rückweg von einer Molkerei).

□ von Land- oder .Forstwirtinnen bzw. Land-öder Forstwirten zur Pflege von öffentlichen Grünflächen
oder zur Straßenreinigung Im.Auftrag von Gemeinden oder Gemeindeyerbänden.
(Bitte Nahien der Gemeinde / des Gemeindeverbandes an'geben)
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□ zu folgenden sonstigen Zwecken:
{z. B. Fahräeugverieih an Landviirtinnen/Landwirte zur Verwendung in deren landwirtschaftlichen Betrieben)

Besondertietten bei der Fahrzeugverwendung:
(nur iar>d-/forstwlrtschaftJlche Betriebe) . • ' '

Das ansonsten nur im land-/forstwirt.schaftllchen Betrieb eingesetzte Fahrzeug wird außerdeni zu
riachfoigenden Beförderungen verwendet: .
□ Beförderung land- oder forstwirtschaftlicher Ereeughisse von eirier örtlicheri Sammelstelle zu einem
Verwertungs- oder Verarbeitungsbetrieb.
□ Beförderung landVforstwirtschafillcher Bedarfsgüter vom Bahnhöf zur örtlichen Lagereinrichtung
□ Brennholz bzw! Hölirtranspprt aus eihern föfstwirtschaftllcheri Betrieb, irn Auftrag von
Privatpef'söneh oder gewerblichen Untemehmen (z. B. Sägeweil^en).
Genaue Angäben zu den o.g. Beförderungen
(z. B. Art, der Erzeugnlsse/BedarfsgOteL Name.und Ansdhrtfl der Sarhmelstellen/Lager/Betilebe. usw.)

III. Angaben zum Betrieb
Gegeristönd rneines Unternehmens ist
Q ein Betrieb.der Land- und Forstwirtschaft von ha. ^Dävöri sind hä gäpächtet.
(Bitte Einheitsw;ertbeseheid des Firianzarnts diesemAntrag beifügen. Soferri Flächen gepachtet sind/
Einheitswertbescheid der Verpächterin bzw. des Verpächters beifügen)

□ ein Gewertrebetrieb folgender Art:

□ folgende sonstige Tätigkeit:. .....

Ich werde steuerlich geführt

beim Finanzamt.......; -unter dpr Steuernurnfnef
Aus dem/den Betrieb(eri) erziele ich folgende Einkünfte: (ggf. kopie des Einkomm©hsteüert)c^eids beiragen)
□ Einkünfte aus Land-und Fprstwirlschaft . .
□ gewerbliche Einkünfte

Ich bin Mitglied der landwirtschaftücheh Berufgenossenschäft (Unfallversicherung)
□ Ja (Bitte Beitragsbescheid der landwirtschaftüchen Berufsgenossenschaft diesem Antrag beifügen)
□ Nein......;....:,......'... -■

'  ■ (Begründung)

Ergänzende Angaben zum Betrieb
(nur iandwlrtsc^äfUlche B , -
Welche landwirtschaftlichen Produkte bauen Sie an?

Halten Sie Vieh? Weiche Arten und wie viel?
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IV. Voraussetzungen der Steuerbefreiung nach § 3 Nr. 7 KraftStG

Von der Steuer befreit ist das Halten von '

Zugmaschinen {aüsgenornmen Sattelzugmasctiirien), : .

Sonderfahrzeugen,

Kraftfahrzeüganhängerri hinter Zugmaschinen oder Sonderfahrzeugen und

r  Einachsigen Kraftfahrzeuganhängem (ausgenommen Sattelanhänger aber einschließlich
Anhänger-mit einem Achsabstend von'weniger als einem Meter),

solange diese Fahrzeuge ausschließlich

a) In länd-oder forstwirtschaftlichen Betrieben,' ; . / v, .

b) zur Durchführung von Lqhriarbeitenfür.land'.oder iforstwirtschaftliche'Betriebe, wenn diese
Beförderungen In einem land- oder forstwirtschaftlichen Betrieb beginnen oder enden,'

;  c) zur.Beförderung von Milch, Magertriilchi Moike oder Rähm oder

d); von Land- oder Forstwirtinnen bzw. Land- öder Forstwirten zur Pflege von öffentlichen
Grönflächen oder zur StiBßenreinigung im Auftrag von Gerheinden öder (Semeihdevefbänden
verwendet werden;

Als Sonderfahrzeuge gelten Fahrzeuge, die nach ihrer Bauart und ihren besonderen, rhit ihrien fest
verbundenen Einiichturigen riur für die bezeichneten Verwendungs^ecke geeignet und bestimmt
sind.'Die Steuerbefreiung nach Buchistabe a) wird nicht dadurch ausgeschlossen, dass eine Land- oder
Fprstwirtin bzw. ein Laiid- oder Forstwirt land- oder forstwirtschaftliche Erzeugnisse von einer örtlichen
Sammelstelle zu einem Venvertuhgs- oder Verarbeitungsbetrieb, land- oder forstwirtschaftliche
Bedarfsgüter vorn Bahnhof zür örtlichen Lagereinrichtuhg oder Holz vom forstwirtschaftlichen Betrieb
aus t>efördei1. Die Steuerbefreiung nach Buchstabe d) wird nicht dadurch ausgeschlossen, dass auf
dem Rückweg von einer Molkerei Milcherzeugnisse befördert werden.

Vi Anzeigepflicht

Ich bin verpflichtet, jede,Änderung und Erweiterung des arigegettenen Verwendungswecks, auch

wenn Ich diese-für steuerunschädlich halte, dem zuständigen Hauptzollamt unverzüglich anzuzeigen,

im Falle einer anderweitigen, d. h. zweckfremden Benutzung des Fahrzeugs muss ich mit einer

Steuemachforderung rechnen. Zuwidertiändlungen können ggf. ahndungs- bzw. strafrechtliche

Kpnsequehzenhaben."

Ich versichere, dass ich die vorstehender} Angaben nach besterh vyissen und Gewissen richtig und

vollständig gemacht habe."

(Ort und Oatunn) ' (Untsii^rlfl Antragsteller/in)
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Nur für das Hauptzollamt bestimmt

Erledigungsvermerke

O Die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung

liegen ab vor.

n Die Voraussetzungen für eine Steuerbefreiung libgen nicht vor.

Im IT-Verfahren KraflSt erfasst am

(Datui^NamenskQnel)

(Datum) .  (ErstprOfer/ln) (ZwettprOfer/in)

3813 Antrag auf Steuerbefreiung nach § 3-Nr. 7 KraftStG


